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Wohnungsbaugesellschaft Haldensleben mbH  
Waldring 113a, 39340 Haldensleben 

Tel.: 03904–6644 0
info@wobau-hdl.de · www.wobau-hdl.de

Suchen Sie für Ihre Sommerblumen
eine passende Wohnung mit Balkon?

Dann rufen Sie uns an oder
kommen besser gleich selbst vorbei. 
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Haldensleben BILDET aus… 
und heißt die Neuzugänge in der 
Stadtverwaltung herzlich Willkommen!

Zieglerfest am 25. Mai 2014 in Hundisburg

Für Lea Sophie Nicole Waber aus Wel-
len und Emily Thiel aus Wedringen war 
es der erste Schritt in einen neuen Le-
bensabschnitt, der am 1. August beginnt. 
Bürgermeister Norbert Eichler überreichte 
ihnen kürzlich die Ausbildungsverträ-

ge zur Verwaltungsfachangestellten in 
der Stadtverwaltung Haldensleben. Drei 
Jahre beträgt die Ausbildungszeit, in der 
die verschiedenen Abteilungen der Stadt-
verwaltung zu durchlaufen und auch 
Einsätze bei den Stadtwerken sowie der 
WOBAU Haldensleben als städtische Ge-
sellschaften zu absolvieren sind. Die the-
oretischen Unterrichtseinheiten finden in 
den Berufsbildenden Schulen im Kloster 
Althaldensleben statt. „Gute Ergebnisse 
vorausgesetzt und bei entsprechendem 
Bedarf in der Stadt ist eine Übernahme 
nach erfolgreichem Abschluss eine denk-
bare Option. Aber auch sonst werden 
während der Ausbildung viele Dinge ver-
mittelt, die auch anderswo gut an- und 
eingebracht werden können.“ so der opti-
mistische Ausblick von Norbert Eichler. 

Personalchef Burkhard Heutling und 
die Vorsitzende des Personalrates Anni-
ka Reckling begrüßten die beiden neuen 
Auszubildenden ebenfalls sehr herzlich. 

Zum  Zieglerfest am 25. Mai im 
Technischen Denkmal Ziegelei Hun-
disburg erwarten Sie von 10:00 bis 
17:00 Uhr spannende Führungen 
wo unterhaltsam viel Wissens-
wertes zur tradionellen Ziegelher-
stellung zu erfahren ist. In der Ke-
ramikwerkstatt können sich Groß 
& Klein selber mal kreativ mit Ton 
versuchen. Ein besonderes Er-
lebnis sind auch die Fahrten mit 
der Feldbahn über die Aussenbe-
reiche. Verführerischer Duft lockt 
zum großen Backofen zu frischem 
Brot und Kuchen. Die Haldensle-
ber Windenknechte e.V. werden 
ordentlich am Rad drehen und 
ihr Burgbauprojekt vorstellen. Für 
die Kinderbespaßung wird eine 
Hüpfburg aufgebaut und Kinder-
schminken angeboten. Gut ver-
weilen lässt es sich auch in der 
Ziegelscheune, wo es bei Kaffee 
und Kuchen und Blasmusik so 
richtig gemütlich wird.

Ralf Mewes
Meister des Polsterhandwerks

Hauptstraße 33 · 39345 Satuelle
Tel.: 039058/2255

Fachgerecht aus einer Hand!
• Gardinen und Stangen
• komplette Dekorationen
• Lamellenvorhänge
• Jalousetten / Rollos
• Polstermöbel-Maßanfertigungen 

& Reparaturen
• Teppichboden & Fußbodenbelag

Technisches Denkmal Ziegelei Hundisburg

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Eintritt 1,- €   Kinder frei

Zieglerfest 2014
Sonntag, 25. Mai 2014, 10 -17 Uhr

Technisches Denkmal Ziegelei Hundisburg Jacob- Bührer- Str. 2    39343 HundisburgTelefon: 03 90 4 / 42 83 5    www.zeigelei-hundisburg.de

Fahrten mit der Feldbahn, 

Präsentation der Windenknechte,
Brot und Kuchen aus dem großen Backofen,

Führungen,
Kinderschminken,
Hüpfburg für die Kleinen,

Formen in der Keramikwerkstatt,

Blasmusik bei Kaffee und Kuchen in der Ziegelscheune

Wir präsentieren Ihnen

v.l. Burkhard Heutling, Emily Thiel, Annika 
Reckling, Lea Sophie Nicole Waber und 
Bürgermeister Norbert Eichler
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Amtliches
Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Burgbauprojekt“, Haldensleben

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in seiner öffentlichen Sitzung am 25.07.2013 gemäß § 2 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen, 
den Bebauungsplan „Burgbauprojekt“, Haldensleben, einzuleiten.

Anlass und Ziel der Planung
Ziel ist es, eine für die Region typische Niederungsburg des Hochmittelalters unter ausschließlicher Verwendung von authentischen 
Baumethoden dieser Zeit zu errichten. Die Burg soll in ihrer Grundkonstruktion dem Burgfund Niendorf bei Haldensleben folgen. Das 
Projekt soll so angelegt werden, dass es aus seiner Grundanlage hinaus eine große Anziehungskraft für Gäste aus der Region und 
dem weiteren Umfeld entwickeln kann. Dazu sind sowohl ein hoher Anspruch an die Authentizität der Methoden als auch an die 
Inszenierung umzusetzen. Dabei soll das Projekt das Wissen um alte Handwerkstechniken erhalten helfen, eine lebendige Zeitreise für 
alle Generationen bieten und wissenschaftlich fundiert einen Beitrag zu experimenteller Archäologie leisten.

Der wirksame Flächennutzungsplan stellt im Bereich des Bebauungsplanes „Burgbauprojekt“ eine Fläche für die Landwirtschaft i. S. 
d. § 5 Abs. 2 Nr. 9a BauGB dar. Da Bebauungspläne gemäß § 8 Abs. 2 aus dem Flächennutzungsplan zu entwickeln sind, wird der 
Flächennutzungsplan im Parallelverfahren i. S. d. § 8 Abs. 3 BauGB geändert.

Der Geltungsbereich ist dem Kartenausschnitt zu 
entnehmen

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit

Gemäß § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch ist die 
Öffentlichkeit möglichst frühzeitig über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung zu 
unterrichten. Ihr ist Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung zu geben.

Der Vorentwurf der o.g. Bauleitplanung wird 
einschließlich Begründung in der Zeit vom 
03.06.2014 – einschließlich 18.06.2014 im 
Bürgerbüro der Stadt Haldensleben, Markt 20, 
während der Öffnungszeiten des Rathauses zu 
jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Über den 
Inhalt des Vorentwurfes wird auf Verlangen während 
der Sprechzeiten im Bauamt, Abt. Planung/ Umwelt 
Auskunft erteilt. Anfragen können auch per E-Mail 
erfolgen an: Petra.Schneemann@Haldensleben.de.

Während der o.g. Auslegungsfrist können von 
jedermann Anregungen zum Vorentwurf schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift abgegeben werden.

Haldensleben, den 20.05.2014

EICHLER
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MGH heißt jetzt EHFA

„Ich gehe jetzt mal zu EHFA“, werden 
die Haldensleber künftig sagen, wenn 
sie das Mehrgenerationenhaus in der 
Gröperstraße besuchen wollen. „EHFA“ 
klingt ausgesprochen wie der Name 
„Eva“ – ein kleines Wortspiel, an das 
sich die künftigen Besucher schon jetzt 
gewöhnen können. In den vergangenen 
Wochen beteiligten sich etliche Hal-
densleber an der Namenssuche, zu der 
die Stadt und der Betreiber, das PARI-
TÄTISCHE Sozialwerk Kinder- und Ju-
gendhilfe, aufgerufen hatten. Die Vor-
schläge reichten von Begegnungsstätte 
Gröperstraße, Pastor Borchert Haus, 
Gröperhaus, Haus Kunterbunt, Haus 
der Begegnungen bis hin zu Rolandhaus 
Haldensleben. Eine Jury stimmte am 
vergangenen Wochenende über den in-
teressantesten und kreativsten Vorschlag 
ab und verkündete ihn im Rahmen der 
Regionalschau „HUPE“. Dort hatten 
auch viele Besucher die Gelegenheit ge-
nutzt, sich bei Baustellenführungen von 
den jetzt schon gut sichtbaren Grundzü-
gen des Jahresende fertig werden Zen-
trums einen Eindruck zu verschaffen.

„Wir haben uns für ‚EHFA‘ entschie-
den, weil der Name die Philosophie des 
Hauses am besten widerspiegelt“, erklärt 
Projektleiterin Nicole Näth vom Sozial-
werk Kinder- und Jugendhilfe. „Ein Haus 
Für Alle“, das soll das Mehrgeneratio-
nenhaus sein. Alle Haldensleber sind 

herzlich willkommen, denn   „EHFA“ ist 
ein Gemeinschaftsprojekt, das vom Mit-
einander lebt. Im Erdgeschoss entsteht 
in den großen öffentlichen Bereichen ein 
„gemeinschaftliches Wohnzimmer“, in 
dem Jung und Alt sich treffen können. 
Eine attraktive Kantine schafft Gemein-
schaftlichkeit. Hilfebedürftige erhalten 
hier Unterstützung in allen Lebenslagen, 
Service, soziale und vernetzte Bera-
tungen. Erstmals werden Beratungsstel-
len verschiedener Träger an einem Ort 
vereint: Schuldnerberatung, Sucht- und 
Drogenberatung, Betreutes Wohnen, 
Erziehungsberatung und Seniorenbegeg-
nungsstätte. Hinzu kommen eine Kin-

derbetreuung mit Spielbereich, eine Ca-
féteria und verschiedene Veranstaltungs-
räume. In den Nachbarhäusern wohnen 
Familien mit Kindern, Singles, WGn, Le-
bensgemeinschaften und Senioren aller 
Altersgruppen. 

„Normalerweise bekommt das Kind ei-
nen Namen, wenn es auf der Welt ist. 
Im Falle von EHFA ist der andere Weg 
gewählt, so können sich schon jetzt die 
Bürgerinnen und Bürger freuen auf das 
neue Haus, das eine neue Qualität in die 
soziale Infrastruktur Haldenslebens brin-
gen wird“, kommentiert Bürgermeister 
Norbert Eichler die Namensfindung.

v.l. Moderator Steffen Heuseler mit den Jurymitgliedern Nicole Näth und Bernd Zürcher vom 
Paritätischen Sozialwerk Kinder-und Jugendhilfe und Dezernent Henning Konrad Otto
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Es knallte und qualmte gar mächtig als 
am ersten Maiwochenende das Rad der 
Geschichte in Althaldensleben und Hun-
disburg um exakt 200 Jahre zurückge-
dreht wurde.

Eindrucksvoll nachgestellt wurden von 
über 100 Akteuren des Preußischen 
Leib-Infanterie-Regiments, der histo-
rischen Abteilung der Militärakademie 
Warschau und der „Legion Weichsel“ 
die Geschehnisse während der Befrei-
ungskriege gegen die napoleonische Be-
setzung. Johann Gottlob Nathusius hatte 
seinerzeit Schloss Hundisburg als Quar-
tier für über 70 Offiziere der Allierten 
Truppen zu Verfügung gestellt und als 
einflussreicher Industrieller der Region 
am Zustandekommen der Kapitulation 
und des vorläufigen Friedensvertrages 
mit den napoaleonischen Truppen in 
Magdeburg erheblichen Anteil. Das von 
ihm am 1. Mai 1814 ausgerichtete Frie-
densfest auf dem Schloß war Anlass, die 
Begebenheiten jener Zeit noch einmal 
aufleben zu lassen. Schon zum Auftakt 
bei dem historischen Spaziergang in Alt-
haldensleben und dem  Landschaftspark 
zogen die Spielszenen am Jägerhäus-
chen und im Park die Zuschauer in ihren 
Bann – wie am Set eines Filmdrehs, nur 
das die Akteure zum Teil stadtbekannte 
Haldensleber Gesichter waren. 

Am Samstag zeigte das Militär dann 
an verschiedenen Stationen auf dem 
Schlosshof und im Park, wie es wohl vor 
200 Jahren an gleicher Stätte zugegan-
gen sein mag. 

Die Militärlager waren im Obstgarten 
aufgeschlagen, geschlafen wurde auf 
Strohmatten – der gesamte Eindruck 
mutete höchst authentisch an; ebenso 
beim Morgenappell im Schlosshof und 
als der Schlossherr kulinarische Ga-
ben überbrachte. Wer nicht gleich zum 
Schlachtfeld fand, musste nur seinen 
Ohren folgen, durch den Obstgarten über 
den der Kanonendonner herübergrollte - 
ein abenteuerliches Ambiente, das vor 
200 Jahren Realität war.

Es ging aber auch gesittet und friedsam 
zu, etwa auf dem Biedermeiermarkt, der 

zum Bummeln, verweilen und Taler ver-
jubeln einlud oder an der Strecke mit hi-
storischen Spielen,  die vor dem Schloss 
aufgebaut war. Groß & Klein vergnügten 

sich an den Holzspielgeräten. Mit der 
Postkutsche durch Hundisburg, auch 
dieses einmalige Angebot ließen sich 
viele nicht entgehen. 

Krieg und Frieden – Kanonendonner und Pulverdampf und einmal mit 
der Postkutsche durch Hundisburg…

Aktuelles
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Deutlich umfangreicher und vielfältiger 
als ihre beiden Vorgängerinnen präsen-
tierte sich die 3. regionale Gewerbeschau 
HUPE. In Kooperation mit den Ostfalen-
tagen Barleben fanden rund gut 100 
Aussteller den Weg ins Messezelt, auf 
den Marktplatz und auf den Reisemarkt 
an der Marienkirche. Der Schwerpunkt 
lag natürlich in der Präsentation der 
Vielfalt der Leistungsfähigkeit des regio-
nalen Gewerbes. Der   Bördekreis ist der 
wirtschaftlich stärkste in Sachsen-Anhalt 
und diese Position gilt es zu halten und 
auszubauen. „Nur wer sein Geld auch 
hier in der Region ausgibt, stärkt damit 
die hiesigen Anbieter, andernfalls gräbt 
man sich sonst selber den Ast ab auf 
dem man sitzt.“ formulierte Bürgermei-
ster Norbert Eichler bei der Eröffnung. 

Dass eine vorrangig wirtschaftliche Prä-
sentation keinesfalls trocken daherkom-
men muss, wurde ebenfalls bei der Eröff-
nung humor-, eindrucks- und vor allem 
klangvoll mit dem „1. Haldensleber HUP-
Konzert in PS-Dur“ demonstriert. Acht 
Autohäuser machten bei diesem Spaß 
unter Dirigentschaft von Maestro Piet Letz 
gerne mit und ließen sich willig durch die 
„Ode an die Freude“ leiten. 

Dem ersten Überraschungsmoment folgte 
dann sogleich auch der zweite: Die Ent-
hüllung & Eröffnung des „Haldensleber 
Willkommens-Cafès für Neubürger und 
solche, die es werden wollen“ in der Ha-
genstraße. Die gemütliche – an Omas 
Zeiten erinnernde - Atmosphäre fand 
denn auch regen Zuspruch während der 
nur zweitägigen Öffnungsphase. Als „rol-
lendes Cafè“ soll es demnächst auf Rei-
sen gehen durch Sachsen-Anhalt und 
Niedersachsen und für Haldensleben als 
lebens- und liebenswerten Arbeits- und 
Wohnstandort werben, wo Charme, Tra-

dition und Innovation in hervorragender 
Weise aufeinandertreffen. 

Von Ideenreichtum war denn auch das 
abwechslungsreiche Rahmenprogramm 
geprägt. Es wurde nicht nur gehupt, 
sondern auch getrommelt und geklin-
gelt. Ersteres performten die Mobilkünst-
ler von „GO“, die alles zu Rhythmusin-
strumenten umfunktionierten, was ihnen 
so des Weges kam. Geklingelt wurde 
ordentlich als die 10 
Haldensleber Teilnehmer 
an der Aller-Elbe-Spritz-
tour vom Marktplatz gen 
Wanzleben aufbrachen. 
Ungläubiges Staunen 
gab es am Sonntagnach-
mittag, als der Robort-
Man vorführte, zu was 
Recycling so in der Lage 
ist. Mit seinen Industrie-
schrottrobotern rockte 
eher mal eben den Ma-
rienkirchplatz. Spass 
hatten auch die Kinder, 
die sich Clown Wuschels 
Weltreise anschlossen 
oder mit Mitarbeitern des 
Naturparkes Drömling 
am Naturlehrpfad an der 
Ohre auf Entdeckertour 
gingen. Kreatives aus 
Ton konnte am stand des 
Technischen Denkmals 
Ziegelei Hundisburg ge-
fertigt werden und beim 

Haus des Waldes galt es unter anderem 
Tierstimmen zu erraten. Die Templer 
zeigten alte Handwerkskunst und luden 
auch gleich ein, sich selbst in Lederar-
beiten oder bei der Specksteinbearbei-
tung zu versuchen.

Großem Zuspruch im Zelt erfreute sich 
Schaukoch Rainer Qnot, der gesunde Er-
nährung unterhaltsam und lecker an die 
Frau und den Mann brachte.

Große Bühne für die Region: Regionale Leistungsschau HUPE 2014

Impressionen vom 1. Haldensleber HUP-
Konzert in PS-Dur

Impressionen vom 1. Haldensleber HUP-Konzert in PS-Dur

Wir sind dann mal weg! – mit Clown Wuschel auf Weltreise…
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Die Spannung stieg bei den Verlosungs-
aktionen der kostenlosen Tombola, zu der 
gut die Hälfte der Aussteller Preise beige-
steuert hatten.

Am Sonntag wurde dann noch ein Ge-
heimnis gelüftet – nämlich wie das Mehr-
generationenhaus künftig heißen soll. 
31 Namensvorschläge waren eingereicht 
worden und die Jury verkündete dann ihre 
Entscheidung: „EHFA“ – Ein Haus für alle.

Sowohl Aussteller als auch Besucher 
zeigten sich positiv überrascht von der 
Vielfalt der HUPE und signalisierten, 
beim nächsten Mal gerne wieder mit da-
bei zu sein. Lediglich bei dem zum groß-
en Teil vom Winde verwehten Reisemarkt 
war die Zufriedenheit verständlicherweise 
gedämpft, auch wenn einige Stände am 
Sonntag noch im großen Zelt unterge-
bracht werden konnten. Für diese Proble-
matik wird aber bis zur nächsten Auflage 
der HUPE 2016 eine Lösung gefunden. 

Aktuelles

Unterhaltsam, lecker & gesund: Schaukoch 
Rainer Qnot

WOBAU wirft HDL-Thermotasse in den 
Preispool der Tombola

Reisemarkt hinterm Rathaus

ROBORT 
– Schrott 
rockt!

„Echte“ Schaufensterwerbung für 
„Haldensleber Willkommenskultur“ – Andrea 
Brückner von Hermes Fulfilment und 
Bürgermeister Norbert Eichler

Tanzgruppe von Kids & Co unterhält Besucher bestens

Bürgermeister Nobert Eichler mit 
Vertretern der Ostfalentage am Stand von 
Haldensleben2020

Der Geschäftsbericht 2013 liegt im 
Verwaltungsgebäude der Stadtwer-
ke Haldensleben GmbH, Töberheide 
6 a, 39340 Haldensleben bis zum 
27.06.2014 zur Einsichtnahme aus.
gez. Detlef Koch, Geschäftsführer
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Grundstücksangebote
Die Stadt Haldensleben bietet im Wohngebiet 
Bebergrund am Dammühlenweg in Haldensle-
ben vier Baugrundstücke mit einer Größe zwi-
schen 650 m² und 1.156 m² an.

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb eines 
Baugrundstückes durch Kauf oder Bestellung 
eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 53,00 €/m². 
Der jährliche Erbbauzins in Höhe von 5 % des 
Grundstückswertes beträgt 2,65 €/m².

Interessenten für das o. g. Grundstücks-
angebot bewerben sich bitte schrift-
lich bei der Stadt Haldensleben, Abt. 

Liegenschaften, Markt 20–22, 39340 
Haldensleben oder per Mail unter 
Grundstuecke@Stadt-Haldensleben.de. 

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter   
der Telefonnummer 03904/479-138

Die Stadt Haldensleben bietet mit sofortiger 
Wirkung die Verpachtung des Flurstückes 
2059/226 der Flur 5 von Haldensleben in Grö-
ße von 238 m² zur gärtnerischen Nutzung an.

Das betroffene Flurstück befindet sich in Hal-
densleben in Höhe der Bushaltestelle Waldring/
Probsthorn. Der direkte Zugang erfolgt von der 
Verkehrsfläche „Waldring“.

Die Gartenfläche ist unbebaut und durch eine 
Hecke eingefriedet. Strom- und Wasserversor-
gung sind nicht vorhanden.

Die monatliche Pacht beträgt 10,00 €.

Die Stadt Haldensleben bietet das Grundstück 
Dorfstraße 5 in Bodendorf zum Verkauf an. 
Kaufgegenstand ist das Grundstück in der Ge-
markung Süplingen, Flur 7, Flurstücke 59/6 
und 59/7 in einer Gesamtgröße von 612 m². 
Das Grundstück ist bebaut mit einem unsa-
nierten Einfamilienhaus und Nebengebäude. 

Bei dem Einfamilienhaus handelt es sich um 
das ehemalige Schulgebäude von Bodendorf. 
Es ist im Denkmalverzeichnis des Landkreises 
Börde als Einzeldenkmal aufgenommen.

Der Kaufpreis beträgt insgesamt 
15.000,00 €.

Aktuelles

Vom 28.05.2014 bis zum 06.06.2014 
führt die Firma ASTKA die Handkrautung 
im Rahmen der Frühjahrskrautung der 
Gräben im Gebiet der Stadt Haldensleben 
durch.

Im Einzelnen erfolgt die Handkrautung an 
folgenden Gräben:
in der Stadt Haldensleben vom 28.05. 
bis 06.06.: Klingstichgraben (Ha 2), Hel-
lerweggraben (Ha 14), Drosselwiesengra-
ben (Ha 17), Künneckenberggraben (Ha 
17a), Alter Ohrelauf (Ha 21), Schwarz-

losegraben (IK 61), Großer Triftgraben 
(K 7, K 7.1, K 7.2), Pfefferbreitengraben 
(K 32), Graben zum Pfefferbreitengraben 
(K 32a); Graben an der Pfefferbreite (K 
32b), Krummer Damm (K 34), Seiten-
graben neu (K 34a), Schmiedegraben (Z 
016), Rottmeistergraben (Z 017), Kling-
graben (Z 018; Z018a), Kleiner Triftgra-
ben (Z 019),
in Hundisburg vom 03.06. bis 06.06.: 
Garbe (Z 012), An Dönstedter Straße  
(Hu 6),
in Satuelle vom 03.06. bis 06.06.: 

Hagengraben (Z 23),
in Uthmöden vom 03.06. bis 06.06.: 
Graben hinter den Gärten (K 10U);  
Graben von der Brennerei (K 10a).

Unter Umständen kann es aus technolo-
gischen und organisatorischen Gründen 
zur Verschiebung des o.g. Zeitraumes 
kommen.
Für eine schnelle und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten werden die 
Anwohner gebeten die Zufahrt zu den 
Gräben zu gewährleisten.

Termine zur Frühjahrskrautung im Jahr 2014 – Handkrautung

Das Kunstwerk Trafo-Station am Waldring 
erfuhr während der Osterferien seine Voll-
endung.  Sechs  Kids von Kids & Co im 
Alter von 10 bis 14 Jahren haben wieder 
eifrig zu den Sprayflaschen gegriffen. Un-
ter Anleitung von Graffiti-Künstler Michael 
Braune wurde das im Oktober begonnene 
Werk vollendet und die noch unverschö-
nerte Seitenwand der Trafostation mit 

einem  Spielplatzmotiv mit 
modernen, monolytischen 
Klettergeräten verziert. In 
den Herbstferien war ein 
Holzabenteuerspielplatz 
an den beiden anderen 
Wänden entstanden.

Stadtwerke Haldensleben sponsern 
Verschönerungsaktion der Trafostation
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Die Firma PLAZA EVENTS veranstaltet 
am Pfingstsonntag 2014 ein Konzert mit 
der Band CITY und Dirk Michaelis.

CITY: Für immer jung – 40 Jahre CITY 
CITY – das ist Kulturgeschichte. Deut-
sche Kulturgeschichte. CITY hat drei 
Deutschlands erlebt und in seinen Songs 
abgebildet: Die DDR als Heimat, die 
BRD als Gastspielreiseland – und nun, 
friedlich und mit Nachdruck zusammen-
gezimmert, die BRDDR. „Wir als Band 
betrachten uns immer als Spiegel der 
Gesellschaft oder der Umgebung, in der 
wir auftreten.“…   Damals wie heute: 
„Wir haben immer versucht, die Themen 
aufzugreifen, die bewegen.   Und nach 
4 Jahrzehnten sind CITY immer noch… 
eine echte, keine zugezogene oder ein-
gemeindete Berliner Band, eine Band 
der längst gesamtdeutschen Hauptstadt.
Da bleiben ein gutes Dutzend Alben, 
mindestens doppelt so viele einpräg-
same Hits und ihre nachhaltige Präsenz 
auf der Bühne.
City anno 2014 ist immer noch strikter, 
exzellenter Rock’n’Roll ohne Schleifchen 
und Swing-Bremsen.
Frontmann Toni Krahls Gesang hat da-
bei nichts von seiner ironischen Dimen-
sion eingebüßt, Fritz Puppels Gitarre 
liefert nach wie vor präzise Attacken 
gegen auf reinen Wohlklang getrimmte 
Ohren und Joro’s Bass- und Geigenspiel 
gibt der Band wie von Beginn an, das 
Besondere, das Unverwechselbare – 
Rockmusik mit einer Prise Balkan-Folk. 
CITY im 40. Jubiläumsjahr spiegelt den 
unaufkündbaren Optimismus der Band 
wieder, denn wie heißt es in einem ihrer 
neuen Hits: „Es ist immer noch Sommer 
bis kommenden Mai“.

DIRK MICHAELIS: Welthits auf deutsch
Dirk Michaelis war von 1985 bis 1991 
der Frontmann der DDR-Rockband Ka-
russell. Sein bekanntester Titel ist die Bal-
lade „Als ich fortging“ die als schönstes 
Liebeslied der DDR gilt.  Nach Auflösung 
der Gruppe Karussell 1991 startete Dirk 
Michaelis seine Sololaufbahn. Er veröf-
fentlichte mehrere Tonträger, auf denen 
er anfänglich die bereits zu Karussell-
Tagen begonnene Zusammenarbeit mit 
dem Texter Michael Sellin fortführte, sich 
aber immer stärker auch als Texter seiner 

Lieder profilierte. Nach seinem Duett mit 
dem Startenor José Carreras wurde Dirk 
Michaelis im Juli 2009 von Carreras zum 
Botschafter der Deutschen José Carreras 
Leukämie-Stiftung ernannt. Seit 2011 ist 
Dirk Michaelis beim Berliner Label Heart 
of Berlin unter Vertrag und veröffentlich-
te sein elftes Album unter dem Titel Dirk 
Michaelis singt… mit Welthits in deut-
scher Sprache. 
Die CD wurde aus dem Stand das er-
folgreichste Soloalbum des Berliner 
Multi-Instrumentalisten, rangierte über 
Wochen gut platziert in den Charts. Die 
Fachpresse war des Lobes voll – über 
die neue Interpretation der Welthits, die 

gefühlvollen Texte, die wandelbare und 
doch stets erkennbare Stimme von Dirk 
Michaelis. Und die Fangemeinde feierte 
den Sänger und seine sechsköpfige Band 
bei jedem Auftritt der über zwei Jahre 
andauernden Tour. 

Vorverkaufsstellen:
Stadtinformation Haldensleben•	

Kulturfabrik Haldensleben•	

Theaterkasse Kaufland Haldensleben•	

Schloss Hundisburg•	

Kurhaus Flechtingen•	

Sowie alle Volksstimme Service  •	

Center und unter 0391 / 59 99 700

CITY & DIRK MICHAELIS – Schloßhof Hundisburg
Pfingstsonntag 8. Juni 2014, Einlass ab 19:30 Uhr

Aktuelles
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KulturFabrik
27.Mai, 19:00 Uhr

FabrikKino präsentiert: „Zwei an einem Tag“. 
Romanze-Drama, USA, 2011, 
FSK: ab 12 Jahren, 107 Minuten
Karte: 3,50 E

28.Mai, 11:00 Uhr
Fahrradtour nach Bebertal durch Landschafts-
park Althaldensleben und Hundisburg, 
ca. 20 km, Teilnahme ist Kostenfrei

10. Juni, 19:00 Uhr „ Am Ende Glück“
Lesung Karl-Anton
Nach drei Kriminalromanen erschien 2012 die 
Erzählungen zumThema „Murphy hat  immer 
Recht“, wenn etwas schief gehen kann, geht 
es auch schief. Das wollte der Autor so nicht 
stehen lassen. Literatur hat eine magische 
Wirkung! Das neue Buch steht also unter dem 
Motto: AM ENDE GLÜCK!
Eintritt: 8,- E

14. Juni, 10:00–17:00 Uhr 
Offene Gärten 2014
Die Rosenfreunde laden ein: 
Die Teilnehmeradressen können in der Kultur-
fabrik eingesehen werden

22. Juni,17:00 Uhr 
Ausstellung „Portal zur Kunst“ 
Sie waren zu zweit:
Elena und Nina Ihre Gedanken blitzten gleich-
zeitig überlappten sich und glänzend gestaltete 
sich ein Funke der in eine Idee ungesetzt wur-
de. Die Idee war eine Ecke der Schönheit zu 
schaffen. Der Funke erleuchtet das Universum 
der menschlichen Seele und es ging ein neuer 
Stern auf vielleicht könnte man eine Insel im 
grauen Alltag entdecken oder sogar die ganze 
Welt. Die Welt die aus Inseln der verschie-
denen Künste talentierter Menschen besteht.
Die Insel ist eine Vereinigung 12 verschiedener 
Künstler.

Innenstadt
14. Juni 

Königsproklamation
11:00 Ort: Marktplatz Haldensleben
11:30 �Umzug vom Marktplatz zum  

Schützenhaus
19:30 Königsball
Ort: Schützenhaus, Masche 5
Veranstalter: Schützengilde 1485 e. V. (öffent-
lich, aber Teilnahme nur nach Anmeldung)

21. Juni, 10:00 Uhr 
Beach am Markt – es gibt wieder 2 Spielfelder 
mit ca. 130 Tonnen Sand auf dem Marktplatz. 
Gespielt wird nach Volkssportregeln. Je Mann-
schaft sind es 4 Spieler davon immer minde-
stens eine Frau spielberechtigt. Dem Sieger 
winkt ein Pokal.
Anmeldung für die Teilnahme ist bis zum  
20. Juni, Abteilung Jugend und Sport im  
Rathaus, Tel 03904/479330

Althaldensleben
26. Mai, 18:00 Uhr

Treff des neuen Strickzirkels im Vereinszimmer 
des Feuerwehr- & Traditionsvereins Althaldens-

leben, Großen Straße 26. Interessenten sind 
unabhängig von den Vorkenntnissen immer 
gern willkommen.

12. Juni, 19:00 Uhr
Vortrag: Zur Geschichte der Kirchenglocken 
und zur „Läute-Ordnung“ in Althaldensleben
Ort: Veranstaltungsraum der Berufsbildenden 
Schulen Haldensleben:
Veranstalter: Verein zur Förderung der Kultur und 
Heimatpflege e.V.
Interessengemeinschaft „Althaldensleber Chronik“

14. Juni, 10:00–14:00 Uhr
Tag der offenen Tür im Vereins- und Bürger-
haus, Frühschoppen mit Livemusik und vielen 
Aktivitäten für Groß und Klein
Veranstalter: Feuerwehr- & Traditionsverein 
Althaldensleben e.V.

21. Juni, 10:00–16:00 Uhr
4. Tag der Vereine – „Olln lebt!“
Kindereinrichtungen und die Vereine aus Alt-
haldensleben präsentieren sich auf dem Sport-
platz an der Lindenallee und veranstalten ein 
buntes Treiben. Das Fest beginnt 10.00 Uhr 
mit einem Umzug durch den Stadtteil ab dem 
Innenhof der berufsbildenden Schulen.
Veranstalter: Feuerwehr- & Traditionsverein 
Althaldensleben e. V. und Verein zur Förderung 
der Kultur und Heimatpflege e. V. Interessen-
gemeinschaft „Althaldensleber Chronik“

Hundisburg
24. Mai, 20:00 Uhr

Irische Nacht, Schlossscheune
mit Nobody Knows, Dizzy Spell und Folk‘s 
Sake und irischem Stepptanz mit Erin Circle

25. Mai, 10:00–17:00 Uhr
Zieglerfest, Technisches Denkmal Ziegelei

Führungen, Feldbahnfahrten•	
Formen in der Keramikwerkstatt•	
Hüpfburg für die Kleinen•	
Kinderschminken•	
�Blasmusik bei Kaffee und Kuchen in der  •	
Ziegelscheune
Brot und Kuchen aus dem eigenen Backofen•	

25. Mai, 14:00–17:00 Uhr
Familien-Kletternachmittag auf dem Eich-
hörnchen-Kletterwald, ab 14 Jahre, Treffpunkt 
Haus des Waldes

02.–28. Juni
Terra Arte-Werkstattwochen
Künstler arbeiten und präsentieren ihre Ar-
beiten in der Ziegelscheune 

03. Juni, 09:00 Uhr 
Ferienaktion Schneckenrallye, Haus des 
Waldes

14. Juni, 20:00 Uhr
Sommertheater mit dem Poetenpack
„Minna von Barnhelm“ von Gotthold Ephraim 
Lessing, Schloss Hundisburg

22. Juni, 14:00–17:00 Uhr
Familien-Kletternachmittag auf dem Eich-
hörnchen-Kletterwald, ab 14 Jahre, Treffpunkt  
Haus des Waldes

Gut Glüsig
29. Mai, 10:00–16:00 Uhr

Familienfest – Kapellenberg 

Galerie „Das Einhorn“ 
und Café
21. & 22.06. 2014 10:00–17:00 Uhr 

„Gartenspaziergänge“, „des Einhorns Weißer 
Garten“ wird geöffnet... Ort & Veranstalter: Ga-
lerie „Das Einhorn“ und Café

Ausstellungen
Fotoausstellung

Fotoclub Haldensleben „Wenn alle Wasser 
fließen…“ bis Ende Juni zu sehen in der VHS, 
Warmsdorfer Str. 20, 39340 Haldensleben.

Grazia in der Kunst
Rimmas Traum vom Tanzen. Ausstellung der 
Künstlerin Rimma Chibaeva bis 31. Mai im 
Schlosscafé Hundisburg

„Feuer, Kriege und andere Katastrophen“ 
im Kreis- und Stadtarchiv.
 

Dauerausstellungen
im Museum

„Die Brüder Grimm und ihre Familie“, „Städ-
tische und ländliche Wohnkultur der Bieder-
meierzeit“, „Werkstätten und außergewöhn-
liche Handwerke der Biedermeierzeit“, „Ge-
schichte der Stadt Haldensleben“ und „Ur- und 
Frühgeschichte der Stadt Haldensleben“. „Die 
Fabrikanten- und Künstlerfamilie Uffrecht“.

Schulmuseum Hundisburg
Besichtigung nach Voranmeldung: 
Tel. 03904/498123
Das Schulmuseum Hundisburg ist wegen Re-
novierung geschlossen. Für diese Zeit hat das 
historische Klassenzimmer ein Ausweichquar-
tier im Museum Haldensleben gefunden

Ausstellung des Magdeburger Bildhauers 
Heinrich Apel und der Gemäldesammlung 
des Kunstsammlers Friedrich Loock 

im Schloss Hundisburg, 01. März bis 30. 
November, So. 14:00–17:00 Uhr oder nach 
Voranmeldung Tel. 03904/44265

Ausstellung zur Stadtgeschichte 
Haldensleben 

im Bülstringer Torturm, Besichtigung: Sonn-
tags 14:00 Uhr, oder nach Anmeldung unter 
Tel. 0151 51487221

Dokumentation zur Geschichte der Ziegelei 
in der Ausstellungsscheune im Technischen Denk-
mal Ziegelei Hundisburg. Tel. 03904/42835

Walderlebnisausstellung 
im Haus des Waldes, Di.–Fr. 09:00–15:00 
Uhr, So. 14:00–17:00 Uhr

Ausstellung 16.000 Jahre 
Wald-, Forst- und Jagdgeschichte 

im Haus des Waldes, Di.–Fr. 09:00–15:00 
Uhr, So. 14:00–17:00 Uhr

Galerie „Das Einhorn“
Birte Faßelt-Knopf, Bülstringer Str. 10/12, 
Tel. 03904/710740, mehr Infos unter 
www.das-einhorn-haldensleben.de

Kulturelle Veranstaltungen
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Service
Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis im AMEOS-Klinikum  
Haldensleben-Allgemeinkrankenhaus 
Kiefholzstr. 27
Mi. und Fr.: 	 16:00–20:00 Uhr
Wochenende/Feiertag:
	 09:00–12:00 und 16:00–20:00 Uhr

Kinderärzte
23.05., 25.05.–03.06., 05.06., 08.06.,
18.06., 20.06.–30.06.

Kinderarztpraxis, Waldring 104
Tel. 03904/42654
24.05., 04.06., 06.06.–07.06., 
09.06.–17.06., 19.06.

Praxis Medicenter Gerikestr. 4
Tel. 03904/2292 o. 41011

Tierärzte
23.05.–29.05.

FTA Balko, Meitzendorf, FU: 0172/3983328
Dr. Graf, Berenbrock, 	 FU: 0172/5289233
Dr. Fürst, Angern, 	 Tel. 039363/97652
30.05.–05.06.

Dr. Mago, Rätzlingen, 	 Tel. 039057/31013
FTA. Dr. Richter, Schackensleben, 
	 FU: 0171/7584570
DVM Heilmann, Mahlwinkel, 
	 Tel. 03935/926000
06.06.–12.06.

FTA Heiligtag, Siestedt, 	FU: 0173/6127486
DVM Lodders, Süplingen, 	Tel. 039053/272
Dr. Nickoll, Burgstall, 	 FU: 0172/3208715
13.06.–19.06.

DVM Herr, Calvörde, 	 FU: 0171/6836436
FTA Nürnberg, Erxleben, 	FU: 0170/1621772
TÄ Künnemann, Haldensleben, 
	 FU: 0171/4811543
20.06.–26.06.

Dr. Pohl, Haldensleben, 	 FU: 0179/9065142
TÄ Kaatz, Alleringersleben, FU: 0172/3903368
DVM Düsedau, Lindhorst, 	Tel. 039207/80205
Tierheim: 039058/3012

Apotheken
23.05., 05.06., 20.06.

Apotheke im Elbepark, Am Elbepark 1, 
OT Hermsdorf, 	 Tel. 039206/53274
23.05., 05.06., 20.06.

Apotheke Angern, Alte Dorfstraße 8, 
Angern, 	 Tel. 039363/232
24.05., 06.06., 09.06.

Adlerapotheke, Friedensstr. 58, 
Wolmirstedt, 	 Tel. 039201/21436
25.05., 08.06., 10.06.

Bären-Apotheke, Amselweg 13, 
Haldensleben, 	 Tel. 03904/46065
26.05., 07.06., 11.06.

Löwen City Apotheke, Breiteweg 141, 
Barleben, 	 Tel. 039203/89830
26.05., 02.06., 07.06.

Löwen Apotheke, G. Scholl Str. 22, 
Calvörde, 	 Tel. 039051/256
27.05., 29.05., 12.06.

Apotheke-Althaldensleben, Neuhaldensleber 
Str. 46c, Haldensleben, Tel. 03904/66080
28.05., 13.06.

Corvinus Apotheke, Wilhelmstraße 10, 
Colbitz, 	 Tel. 039207/95065
28.05., 13.06.

Hirsch Apotheke, Magdeburger Str. 57, 
Eichenbarleben,	 Tel. 039206/50307
30.05., 14.06.

Moritz Apotheke, Schnarsleberstr. 11, 
Niederndodeleben,	 Tel. 039204/82427

30.05., 14.06.
Bären-Apotheke im Ohrepark, 
Friedrich-Schmelzer-Str. 2, Haldensleben
31.05., 15.06., 21.06.

Sonnen-Apotheke, Waldring 64a, 
Haldensleben, 	 Tel. 03904/45561
31.05., 15.06., 21.06.

Apotheke am Heiderand, 
Wolmirstedter Str. 1, Samswegen
01.06., 16.06., 22.06.

Rathaus Apotheke, A. Bebel Str. 32, 
Wolmirstedt, 	 Tel. 039201/4600
02.06., 17.06.

Löwen-Apotheke, Ebendorfer Str. 19, 
Barleben, 	 Tel. 039203/50024
03.06., 18.06.

Mauritius Apotheke, Bahnhofstr. 7, 
Groß Ammensleben, 	 Tel. 039202/6394
04.06., 19.06.

Roland-Apotheke, Gerikestraße 4, 
Haldensleben, 	 Tel. 03904/71520
11.06., 17.06.

Schloß Apotheke, Zur Spetze 2, 
Flechtingen,	 Tel. 039054/2970

Weitere
Bereitschaftsdienste
Stadtwerke Haldensleben GmbH,
	 Tel. 03904/4773
Abwasserverband „Untere Ohre“, 
	 Tel. 03904/66806
Stadt Haldensleben (außerhalb 
der Arbeitszeit), 	 Tel. 0171/7646040
Rufbereitschaft der WOBAU und WBG 
„Roland“ Haldensleben
Heizung/Sanitär:	 Tel.: 0700 96 228 726
Elektro:	 Tel.: 0700 96 228 353
Rohrverstopfungen außerhalb der Wohnung 
und Wassereinbruch im Keller:
	 Tel.: 0170 53 94 506

Kirche
Evangelische Luther-Kirchengemeinde
Althaldensleben

Dieskaustraße 16, Pfr. Jens Schmiedchen
Tel. 03904/44104, Fax: 7100740
Sprechzeiten Büro Luthergemeinde:
Mo.: 09:00–11:00 Uhr, Di.: 14:00–18:00 
Uhr, Do./Fr.: 09:00–12:00 Uhr
Gottesdienste und Konzerte:
Althaldensleben:
25.05.,	11 Uhr – Gottesdienst
09.06.,	 10 Uhr – Ökom. Freiluftgottesdienst
15.06., 	11 Uhr – Abendmahlsgottesdienst
Hundisburg:
24.05.,	14:30 Uhr – Festgottesdienst
15.06.,	09:30 Uhr – Gottesdienst
Wedringen:
14.06.,	17 Uhr – Gottesdienst
Christenlehre 
– �mittwochs, 16:30 Uhr im Gemeinderaum 

Kirchstraße 4 Hundisburg
– �freitags, 14 Uhr im Gemeinderaum Dies-

kaustraße 18 Althaldensleben 
Vorkonfirmanden 
– Mi., 17 Uhr, Dieskaustr. 18
Junge Gemeinde 
–  �jeden 1. Fr. im Monat, 19 Uhr,  

Dieskaustr. 18
– Fr., 19 Uhr, „Kirche am Berg“
Frauenkreis 
– �jeden 3. Di. im Monat, 20 Uhr,  

Dieskaustr. 18
Männerkreis 
– �jeden 3. Fr. im Monat, 19:30 Uhr, Dies-

kaustraße 18 
Frauenhilfe
– �jeden 3. Di. im Monat, 14 Uhr,  

Dieskaustr.18 
– �jeden 2. Do. im Monat, 14 Uhr,  

Kirchsteig 4 
– jeden 2. Mi., 14 Uhr, An der Kirche 2
 
Ev. Pfarrämter St. Marien Haldensleben

Pf. Simon, Burgstraße 9, Tel. 03904/7100556
Gemeindebüro, Gärhof 7, Tel. 03904/725761
Di./Do.: 	 10:00–12:30 Uhr
Do.: 	 14:00–16:00 Uhr
Marienkirche:
Turmöffnung:	 Mai bis September jeden 
1. Sonntag im Monat, 15:00–17:00 Uhr je 
nach Wetterlage, bei Regen oder Sturm wird 
nicht geöffnet o. n. Anmeldung unter Tel. 
03904/7257874
08.06., 10:30 Uhr – Festgottesdienst
Gemeindehaus am Berg:
Junge Gemeinde:	 Fr., 19:00 Uhr
Gärhof 7:   Laudate: 	 Mo., 20:00 Uhr
Kinderkantorei 1.+2. Kl.:	 Di., 15:15 Uhr
Kinderkantorei ab 3. Kl.:	 Di., 16:00 Uhr
Vorkonfirmanden 7. Kl.:	 Do., 17:00 Uhr
Konfirmanden 8. Kl.:	 Di., 17:30 Uhr
Christenlehre 3.+4. Kl.:	 Mi., 14:45 Uhr
Christenlehre 5.+6. Kl.:	 Mi., 16:00 Uhr
Kantorei:	 Mi., 20:00 Uhr
Christl. Suchtgruppe:	 Do., 19:30 Uhr
Christl. Tanzkreis:	 Do., 20:00 Uhr
Frauenhilfe:	 27.05., 10.06., 14:30 Uhr
Mütterkreis:	 05.06., 16:00 Uhr
Ev. Kita, Maschenpromenade 8
Kinderkreis:	 1.+2. Klasse	 Mo. 14:30 Uhr

Katholische Pfarrei St. Christophorus
39340 Haldensleben, Gerikestraße 26
Pfarrer Winfried Runge, Tel.: 03904 2986, 
Direkt: 03904 3819078
Pfarrbüro: Haldensleben, Kirchgang 1
Tel. 03904 44108, Fax. 03904 499674
E-Mail: haldensleben.st-christophorus@
bistum-magdeburg.de
Besuch der Patienten in den Krankenhäu-
sern nach telefonischer Absprache.
Gottesdienste:
St.Liborius Haldensleben, Gerikestr. 26
Messefeier:	 So. 10.30 Uhr, Di. 8.00 Uhr, 
St. Johannes Baptist, Haldensl. Kirchgang 1
Messefeier:	 So. 9.00 Uhr, Mi. 9.30 Uhr 
	 (Josefinum), Do. 8.00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Ohreland
Bülstringer Str. 42, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/462301
Gottesdienst:                   So.,	 17:00 Uhr
Hauskreis:	 Mo., 19:30 Uhr
Jugendkreis:	 Fr., 17:30 Uhr
Teensclub:	 Di., 16:00 Uhr

Evangel. Freik. Gemeinde
Hoffnungsgemeinde Haldensleben, 
Hafenstraße 10, Tel. 03904/64208, 
E-Mail: Thefamilyparents@aol.com
Gottesdienst: 	 So., 10.00 Uhr
Jugendstunde:	 25.05., 16.00 Uhr
Bibelgespräch:	 06.05., 18.00 Uhr
Hauskreis:	 27.05., 18.00 Uhr
Gemeindeleiter:	 Klaus-Dieter Schattschneider
Pastor:	 Johannes Fähndrich
Tel. 0391/6201325
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Adressen und Infos
Stadt Reise Tourist

Center am Bahnhof, Bahnhofsplatz 2, 
39340 Haldensleben	 Tel.: 03904/725995
	 Fax: 03904/725996
E-Mail: info@haldensleben.de
Mo. bis Fr.: 	 06:00–16:30 Uhr
Sa: 	 08:00–13:00 Uhr

Stadtteilbüro „Soziale Stadt“
Waldring 113 C, 39340 Haldensleben
E-Mail: stadtbuerohunger@t-online.de
	 Tel. 03904/489145
Di.: 	 14:00–18:00 Uhr sowie n. V.

Schuldner- und Insolvenzberatung 
des DPWV

Waldring 113 b, 39340 Haldensleben
	 Tel. 03904/464629, Fax: 464630
E-Mail: gthoms@paritaet-lsa.de
kostenfreie Beratung, ohne Terminvereinb.
Di.: 9:00–12:00 Uhr und 14:00–16:00 Uhr
Nach vorh. Terminvereinbarung in Haldens-
leben, Wolmirstedt, Oebisfelde

DROBS – Sucht- und Drogenberatung 
Haldensleben des DPWV

Waldring 113b, 39340 Haldensleben
	 Tel. 03904/65684, Fax: 462446
Mo./Di./Do./Fr.: 	 09:00–12:00 Uhr
Di.: 	 13:00–18:00 Uhr
Do.:	 13:00–16:00 Uhr

Paritätisches Sozialwerk, Kinder- und
Jungendhilfe – Erziehungs- u. 
Familienberatungsstelle des DPWV

Süplinger Str. 35, 39340 Haldensleben
	 Tel. 03904/41468
Mo./Di.:	 08:00–18:00 Uhr
Mi./Do.:	 08:00–15:00 Uhr
Fr.: 	 08:00–12:00 Uhr, sowie n. V.
Außenstelle WMS, Bahnhofstr. 20
Do.:	 13:30–15:00 Uhr, sowie nach tel. 
Vereinbarung über Haldensleben

Schwangerschafts- u. 
Sexualberatungsstelle der AWO

Schützenstraße 48, 39340 Haldensleben	
Tel. 03904/65809, Fax: 03904/499847
E-Mail: ssb.hdl@awo-kv-magdeburg.de
Mo.:	 13:00–16:00 Uhr
Di.:	 08:00–10:00 und 13:00–18:00 Uhr
Do.:	 08:00–11:00 und 13:00–18:00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Mobile Frauenberatungsstelle 
ESCAPE – Notausgang

Projekt vom Frauenhaus Wolmirstedt
Träger: Rückenwind e.V. Bernburg
Tel. 039201/709765 Mo–Fr 8–18 Uhr
Notdiensttelefon (24 Std.) 0175/2763313
E-Mail: frauenhaus-wms@rueckenwind-ev.de
Erreichbarkeit über Polizeirevier Haldensle-
ben, Gerikestr. 68, Tel.: 03904 478-0

Selbsthilfekontaktstelle Landkreis Börde
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/6685177, 
E-Mail: selbsthilfe@gbs-hdl.de
Mo./Mi./Fr.:	 10:00–16:00 Uhr sowie n. V.

Sachsen-Anhaltische Krebsgesellschaft e. V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat können 
sich Krebsbetroffene und ihre Angehörigen 
aus der Umgebung von Haldensleben ko-
stenfrei beraten lassen.
von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Schulungsverein Ohrekreis e. V.
Schulungsraum im Medicenter, Eingang B
Gerikestraße 4, 39340 Haldensleben
Termine unter Tel.: 0345 4788110

Selbsthilfegruppe nach Krebs
Waldring 113c, 39340 Haldensleben
jeden letzten Montag im Monat, 18:00 Uhr
Kontakt: 
Anett Hönig, Tel.: 039053 3083 oder 
Annemarie Koppitz, Tel.: 039051 168892

KulturFabrik, Gerikestraße 3a
Alsteinklub: Tel. 03904/40159, 
E-Mail: kulturfabrik@haldensleben.de
Mo./Mi./Fr.:	 13:00–16:00 Uhr
Di./Do.:	 10:00–18:00 Uhr
Sa.:	 10:00–12:00 Uhr

Stadt- und Kreisbibliothek
Tel. 03904/49530, 
E-Mail: bibliothek@haldensleben.de
Mo./Fr.:	 13:00–16:00 Uhr
Di./Do.:	 10:00–18:00 Uhr
Sa.:	 10:00–12:00 Uhr

KULTUR-Landschaft Haldensleben-Hundisburg
Schloss, 39343 Hundisburg
Tel. 03904/44265
E-Mail: info@schloss-hundisburg.de 
Schlossinfo Tel.: 03904/462431
Di.–Do.:	 11:00–16:00 Uhr
Sa/So: (01.04.–30.10.)� 11:00–18:00 Uhr

Haus des Waldes
Sitz: Schloss Hundisburg, 39343 Hundisburg, 
Tel. 03904/668757, 
E-Mail: haus-des-waldes@t-online.de 
Di.–Fr.:	 09:00–15:00 Uhr
01.03. – 30.10. So.: 	 14:00–17:00 Uhr
Eintritt: Erwachsene 2 Euro, erm. 1 Euro

Technisches Denkmal Ziegelei 
Jacob-Bührer-Straße 2, 39343 Hundisburg, 
Tel., 03904/42835, 
E-Mail: Verwaltung@Ziegelei-Hundisburg.de
Di.–Fr.:	 10:00–16:00 Uhr
So (01.05. bis 31.10.) � 10:00–17:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Mi.: Töpferkurs i. d. Werkstatt�17:00–19:00 Uhr

ÖKOschule Hundisburg
im Haus des Waldes, Schloss, 39343 Hundis-
burg, Tel. 03904/668757
Mo.–Mi.:	 07:00–15:30 Uhr
Gruppen vorher anmelden!

Museum Haldensleben
Breiter Gang 1, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/2710
E-Mail: museumhaldensleben@t-online.de
Di.–Fr.:	 09:00–12:00 u. 14:00–17:00 Uhr
So.:	 10:00–12:00 u. 14:00–17:00 Uhr

Feuerwehrmuseum
des Feuerwehrvereins Haldensleben e.V.
Gerikestraße 96a 39340 Haldensleben
Besichtigung nach Absprache möglich mit
Gerhard Machlitt: 	 Tel. 03904/2320 oder
Bernd Sollors: 	 Tel. 03904/473 1260
	 oder 0173/9115777
www.feuerwehrverein-haldensleben.de

Gesundheits- und Behinderten-Sportverein

Haldensleben e. V.
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/65210, E-Mail: info@gbs-hdl.de
Anmeldungen für Kurse und nähere 
Informationen: Geschäftsstelle des GBS 
Mo.–Fr. 	 08:00–16:00 Uhr

Musikschule des Landkreises Börde
Nebenstelle Haldensleben, Maschenpromena-
de 4, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/7247971

Kreis- und Stadtarchiv Haldensleben
Bülstringer Str. 30, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/40169, Fax 710810
Internet: www.boerdekreis.de 
E-Mail: boerdekreisarchiv@haldensleben.de
Di. 09:00–18:00 Uhr, Do. 09:00–16:00 Uhr, 
Fr. 09:00–11:00 Uhr 

Deutscher Kinderschutzbund 
Kreisverband Börde e.V.

Waldring 113 c, 39340 Haldensleben
Tel.: 03904/724527
Mo./Fr.: 	 09:00–14:00 Uhr
Di./Do.: 	 09:00–17:00 Uhr
Mi.: 	 09:00–16:00 Uhr

Elterninitiative Begegnungsstätte 
für Jugendliche e.V. „KIDS&CO“

Waldring 113f, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/64538, E-Mail: KiKo-Hdl@t-online.de
Mo.–Fr.:	 14:00–20:00 Uhr

Jugendmühle e.V.
Neuhaldensleber Str. 46g, 39340 Haldensle-
ben, Tel. 03904/498801
Mo.–Fr.:	 14:00–19:00 Uhr
Sa.:	 13:00–16:00 Uhr

Jugendfreizeitzentrum „Der Club“ / SONAB e.V.
Hafenstr. 8, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/725677
Mo.–Fr.: 	 14:00–20:00 Uhr
Sa/So.	 ehrenamtlich

CVJM Haldensleben e.V., 
Holzmarktstr. 6, 39340 Haldensleben 
Telefon: 03904/71942
E-Mail: kontakt@cvjm-haldensleben.de
Jugendcafé „Senfkorn“ 
Mo.–Do. 14–19 Uhr, Fr. 15–19 Uhr
Im Angebot: kreatives Gestalten, Gesellschafts-
spiele, Internet, Dart, Hilfe bei Bewerbungen u.a.
Regelmäßige Treffen: 
– �Step Airobic Kurs jeden Di. und Fr.  

20:00 Uhr CVJM Haus, Magdeburger Str. 32
– �Zwergentreff jeden 3. Mi. im Monat 16:00 

Uhr CVJM Haus, Magdeburger Str. 32
Weitere Informationen unter 
www.cvjm-haldensleben.de

Seniorenbegegnungsstätte, Hagenstr. 60a,
Hagenstr. 60a, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/2310
Öffnungszeiten: 
	 Mo.–Do.: 9–17 Uhr Fr.:  9–13 Uhr
Sprechstd. des VS-Reisetreff tägl.:	  9–12 Uhr
Sozialberatungssprechstd.	 tägl.: ab 9 Uhr
Mittagstisch	 Mo.–Fr.: 11.00–12.30 Uhr
Seniorentanzgruppe	 Di.: 09.30 Uhr

Seniorenbegegnungsstätte
Alsteinstraße 26, Tel.: 03904/72029-0
Mo.:	 14.00 Uhr – Gymnastiknachmittag
Di.:	 13.30 Uhr – Spielenachmittag
Mi.:	 14.00 Uhr – Kaffeenachmittag
tägl.	� 9–12 Uhr – Spechstd. in der VSR-Reisen
tägl. ab 9 Uhr – Sozialberatungssprechstunde 

Bei lebensbedrohlichen Notfällen, Havarien und Bränden Rettungsstelle des Kreises,  
Notruf 112, Tel.: 03904/42315
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Waldring 117 
39340 Haldensleben

Tel: 03904 4985-12 
 www.swhdl.de

Badespaß für die ganze Familie - 
jetzt auch wieder im Außenbereich!



14


